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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Wie viele Ateliers und Atelierwohnungen werden 

momentan über das Berliner Atelierprogramm angeboten 

und wo befinden sich diese? (Bitte um standortgenaue 

Auflistung) 

 
Zu 1.: Die Berliner Atelierförderung wurde in 2016 

als neues Arbeitsraumprogramm für die Sparten Literatur, 

Projekträume, Darstellende Kunst, Tanz und Musik er-

gänzt. Im Rahmen dieses Arbeitsraumprogramms werden 

derzeit 582 Ateliers angeboten. Zur standortgenauen Auf-

listung siehe Tabelle in Anlage 1. Die Anzahl der von der 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

geförderten Atelierwohnungen beträgt derzeit 236. 

 

 

2. An welchen Standorten wurden in den vergange-

nen fünf Jahren Ateliers und Atelierwohnungen aufgege-

ben und konnten diese an anderer Stelle kompensiert 

werden? 

 
Zu 2.: In den Jahren 2012 bis 2016 wurden an zwölf 

Standorten insgesamt 85 Ateliers aufgegeben (Standorte 

siehe Tabelle in Anlage 2). Im gleichen Zeitraum wurden 

227 Ateliers für Bildende Künstlerinnen und Künstler neu 

angemietet. Atelierwohnungen wurden im Zeitraum 2012 

bis 2016 nicht aufgegeben.   

 

 

3. Schätzt der Senat die Anzahl der Wohnungen im 

Vergleich zur Nachfrage als auskömmlich ein und wenn 

nein, in welchem Umfang und wo ist eine Ausweitung 

geplant? 

 

Zu 3.: Die Förderung von Atelierwohnungen ist nicht 

Bestandteil der Kulturförderung der Senatsverwaltung für 

Kultur und Europa. Im Rahmen der Wohnungsbauförde-

rung der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 

Wohnen werden geförderte Atelierwohnungen über das 

Atelierbüro im Kulturwerk des Berufsverbandes Bilden-

der Künstler Berlins GmbH ausgeschrieben.  

 

Laut Stellungnahme des Atelierbüros entspricht das 

Angebot an bezahlbaren Atelierwohnungen in Berlin 

nicht der Nachfrage. So haben sich in 2016 um insgesamt 

14 freigewordene belegungsgebundene Atelierwohnungen 

109 Künstlerinnen und Künstler beworben.  

 

 

4. Welche Zusammenarbeit gibt es mit den Bezirken 

und wie wird das Atelierprogramm dort jeweils wirksam? 

 
Zu 4.: Das Arbeitsraumprogramm der Senatsverwal-

tung für Kultur und Europa ist eine dezentrale Struktur. 

Die stadtweiten Anmietungen selbst werden von der Ge-

sellschaft für StadtEntwicklung gemeinnützige GmbH 

(GSE) durchgeführt. Ateliers für Bildende Künstlerinnen 

und Künstler werden vom Atelierbüro ausgeschrieben und 

vom Atelierbeirat an Künstlerinnen und Künstler verge-

ben. Eine institutionalisierte Zusammenarbeit mit Be-

zirksämtern ist in diesem Rahmen nicht erforderlich. 

Gleichwohl existiert eine Zusammenarbeit zwischen Kul-

turverwaltung und Bezirken zum einen durch regelmäßige 

Sitzungen der für Kultur zuständigen Bezirksbürgermeis-

terinnen und Bezirksbürgermeistern, Bezirksstadträtinnen 

und Bezirksstadträten. Zum anderen soll eine standortbe-

zogene Zusammenarbeit mit den Bezirken mit dem Ziel 

einer Sicherung und standortspezifischen Entwicklung 

von landeseigenen und privaten Liegenschaften kulturelle 

Nutzungskonzepte hervorbringen (Beispiel Standort 

Schöneweide im Bezirk Treptow-Köpenick von Berlin, 

siehe Antwort zu 5.). 
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5. Wie stellt sich die Situation der Ateliersicherung in 

Schöneweide dar, wo im Rahmen eines Workshops zu 

einem „Masterplan Kunst und Kultur Schöneweide“ am 

13.07.2016 über 160 Künstlerinnen und Künstler Initiati-

ven zum Erhalt des Kunststandortes Schöneweide gefor-

dert hatten? Welche konkreten Maßnahmen wurden seit-

dem eingeleitet und welche Erfolge liegen diesbezüglich 

vor? 

 

Zu 5.: Die einmalige Schöneweider Mischung aus 

Hochschule, gewachsenem Wohnbezirk, Kreativen, 

Künstlerinnen und Künstlern sowie Unternehmen soll im 

Rahmen eines kooperativen Prozesses erhalten bleiben 

und verstetigt werden. Seit dem im Juli 2016 durchge-

führten Workshop gab es diverse Gespräche u. a. mit dem 

Bezirksamt, der Kulturverwaltung, dem Regionalma-

nagement sowie der bezirklichen Wirtschaftsförderung. 

Dabei wurden potentielle gemeinsame Standorte bespro-

chen, darunter private Liegenschaften wie Nalepastraße 

10-16 (Atelierhaus Riedel) oder landeseigene Standorte 

wie Nalepastraße 52 oder Wilhelminenhofstraße 90A. 

Zusammen mit dem neuen Atelierbeauftragten Herrn Dr. 

Schwegmann sollen diese und weitere potentielle Kultur-

standorte entwickelt werden.  

 

 

Berlin, den 11. April 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Dr. Torsten Wöhlert 

Senatsverwaltung für Kultur und Europa 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. April 2017) 



Standorte Anzahl Ateliers

Adalbertstr. 9, 10999 Berlin 2
Alt-Reinickendorf 28-29, 13407 Berlin 21
Baruther Str. 20, 10961 Berlin 19
Belziger Str. 25, 10823 Berlin 4
Cuvrystr. 11-12, 10997 Berlin 6
Donaustr.83, 1. OG und 4. OG., 12043 Berlin 14
Fichtestr. 3, 10967 Berlin 6
Gerichtstr. 23, 13347 Berlin 19
Hagelberger Str. 53/54, 10965 Berlin 12
Hans-Schmidt-Str. 4, 12489 Berlin 59
Havelberger Str. 29, 10559 Berlin 1
Herzbergstr. 127, 10365 Berlin 16
Heynstr. 5, 13187 Berlin 8
Hobrechtstr. 31, 12047 Berlin 21
Karl-Marx-Str. 58, 12043 Berlin 22
Kreuzbergstr. 37/38, 10965 Berlin 1
Kulmer Str. 20 a, 10783 Berlin 1
Langhansstr. 7a, 13086 Berlin 8
Leuschner Damm 13, 10999 Berlin 1
Manteuffelstr. 40, 10997 Berlin 1
Mariannenplatz 2, 10997 Berlin 16
Möckernstr. 68, 10965 Berlin 7
Muskauer Str. 24, 10997 Berlin 4
Ohlauer Str. 40, 10997 Berlin 4
Oranienstr. 22, 10999 Berlin 1
Oranienstr. 183, 10999 Berlin 1
Pankstr. 12, 13127 Berlin 24
Putbusser Str. 22, 13355 Berlin 11
Ringstr. 66, 12105 Berlin / 11
Rungestr. 20, 10179 Berlin 24
Schnellerstr. 82, 12439 Berlin 6
Schönfließer Str. 7 , 10439 Berlin 23
Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin 12
Schönstedtstr. 13, 12043 Berlin 30
Sigmaringer Str. 1, 10713 Berlin 26
Spandauer Damm 19, 14059 Berlin 7
Stubenrauchstr. 72, 12161 Berlin 3
Tromsöer Str. 6, 3. OG, 13359 Berlin 10
Tromsöer Str. 6, 2. OG,  13359 Berlin 15
Ullsteinstr. 108, 12109 Berlin 12
Wilhelm-Kubus-Str. 70-74,  Haus 1 + 3 + 34, 10829 Berlin  64
Wilhelminenhofstr. 83-85, 12459 Berlin 6
Wilhelminenhofstr. 83-85, 12459 Berlin 16
Wilsnacker Str. 62, 10559 Berlin 7
Gesamtanzahl der Ateliers 582

Anlage 1: Aktueller Stand angemietete Ateliers im 
Rahmen des Arbeitsraumprogramms 
(Stand: 31.03.2017)



Standorte Jahr Anzahl Ateliers

Eichenstraße 4, 12435 Berlin 1
Waldemarstraße 37, 10999 Berlin 4
Wartenburgstr. 17, 10963 Berlin 1
Hobrechtstraße 65, 12047 Berlin 9
Rosenthaler Str. 71, 10119 Berlin 51
Oranienstraße 185, 10999 Berlin 5
Waldemarstraße  38, 10999 Berlin 1
Grainauer Str. 12, 10777 Berlin 3
Rigaer Str. 1, 10247 Berlin 1
Dieffenbachstr. 36, 10967 Berlin 1
Reichenberger Str. 101, 10999 Berlin 2
Schönhauser Allee 161, 10435 Berlin 6
Gesamtzahl der Ateliers 85

Anlage 2: Aufgegebene Ateliers 2012 bis 2016

2012

2013

2014

2015

2016
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